
 

Bundes ARGE PuP Tagung in Krems, 27. - 29. 9. 2018 

 
Bei der Bundes-ARGE Tagung in Krems wurden in den Arbeitssitzungen folgende Themen 
erörtert:  

 Philosophieolympiade: Ingomar Prack gibt Rück- und Ausblick, Festlegung der 
Themen des diesjährigen Bewerbes. 

 Michelle Kögel stellt eine Masterarbeit zum PP Unterricht in Österreich vor, die 
Bundes AG sagt Zusammenarbeit zu. 

 Paul Geiss berichtet über die Gründung eines Fachdidaktikforums für Pädagogik und 
Psychologie.  

 Anlässlich eines konkreten Falles werden die Benotungskriterien in PP diskutiert. 

 Diskussion der Lernziele im WPF in Zusammenhang mit den Lehrbereichen des neuen 
Lehrplans auf Anregung von Paul Geiss. 

 Gerhard Prade gibt einen Überblick über seine 12 jährige Tätigkeit als 
Bundeskoordinator. Das Team verabschiedet ihn und dankt ihm; zum Nachfolger wird 
Martin Kühnl gewählt.  

 Der langjährige AG Leiter von OÖ, Roland Luft, kündigt seinen Abschied an und 
stellt seine Nachfolgerin: Martina Mimra, BORG Linz, vor. 
 

  
 
Gerhard Prade und Roland Luft 
 

 Im Weiterbildungsteil referiert Dr. Robert König  von der Uni Wien zum Thema: 
"Non sequitur – „freier Wille“ ist ein Pleonasmus“. 

 Ein Heurigenbesuch, ein Bummel durch die Kremser Altstadt und ein Besuch von Stift 
Melk runden die Tagung ab.   

 


